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HIGHLIGHTS:
Interview: Robert Glatzel beantwortet eure Kids-Fragen

Gewinnspiel: Freut euch auf eine einzigartige HSV-Jacke 

Spannend: Lernt die erfolgreichen HSV-Frauen kennen

Kniffl ig: Großer Knobel-Spaß mit dem HSV-Bilderrätsel

Auch in dieser Ausgabe gibt es wieder ein Rätsel. 
Kannst du Dino Hermann als HSV-Experte helfen, 
das spannende Rätsel zu lösen? 
Gegen Erzgebirge Aue durften wir einen wunder-
baren Heimsieg bejubeln! Bei all der Freude 
haben sich jedoch im unteren Bild ein paar Fehler 
eingeschlichen. Kannst du alle fi nden?
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FÄLSCHUNG

Dino-Tipp:
ICH FINDE 
8 FEHLER! 
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Die aktuelle Saison befi ndet sich auf der Zielgeraden. Und wir sind 
genauso gespannt wie ihr, was am Ende für den HSV heraus-
springen wird.

Einer eurer Lieblingsspieler hat auf jeden Fall sehr viel dazu 
beigetragen, dass die Mannschaft in dieser Saison schon viele 
Tore geschossen hat: Robert Glatzel. Unser Top-Torjäger hat 
sich in dieser Ausgabe die Zeit genommen, all eure Fragen zu 

beantworten. Das ist richtig spannend, da solltet ihr auf jeden 
Fall mal reinlesen. 

Außerdem erfahrt ihr spannende News über die sehr erfolg-
reiche HSV-Frauen-Mannschaft und natürlich gibt es auch 
wieder coole Kids-Rätsel, ein super Gewinnspiel und viele 
tolle Sachen mehr.

Unser gemeinsamer Freund Dino Hermann und wir 
wünschen euch viel Spaß mit eurem Kids-Magazin 

und natürlich einen erfolgreichen Saison-Endspurt!

Eure HSVlive-Redaktion

In der ersten Kids-Magazin-Ausgabe 2022 hatten wir euch 
gebeten, uns ein Bild eures liebsten HSV-Fanartikels zu 
schicken. Vielen Dank für die vielen Einsendungen, aus denen 
wir die drei Gewinner der Kids-Club-Shirts ausgelost haben. 
Herzlichen Glückwunsch an Mika, Mattes und Paul (v.l.n.r.).

Auch in der neuen Ausgabe gibt es 
natürlich wieder ein Gewinnspiel. 
Und was für eins! Denn gewinnen könnt ihr eine HSV-Jacke, die es so defi nitiv nicht 
zu kaufen gibt und die unser Titelheld Robert Glatzel sogar noch handsigniert hat. 
Wow! Es handelt sich hierbei um eine der Einlaufjacken mit dem vom Kids-Club des 
HSV entwickelten Nachhaltigkeitslogos, die die Mannschaft erstmals und einmalig 
beim Heimspiel gegen den SC Paderborn getragen hat. 

Wir würden dafür von euch gern wissen, was ihr denn schon in puncto 
Nachhaltigkeit macht. Schreibt uns einen kleinen Text, ob ihr beispielsweise Müll 
sammeln geht, viel mit euren Eltern Fahrrad fahrt oder ob ihr versucht, zu Hause 

Energie einzusparen. Wir sind gespannt, wie nachhaltig die HSV-Kids und -Familien schon sind und freuen uns 
auf eure Erfahrungsberichte. Danke, ihr seid die Besten!  Eure Mail schickt ihr bitte bis zum 31. Mai 2022 an 
kids-club@hsv.de – wir wünschen euch viel Spaß und viel Glück!
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Einzigartiger Gewinn: 
Das HSVlive-Gewinnspiel!

SO ERLEBEN DIE KIDS 
DIE HSV-FUSSBALLSCHULE
Auch für 2022 gibt es wieder viele Camps der Fußballschule, an denen 
tausende HSV-Kids teilnehmen. Im vergangenen Jahr waren es rund 
5.000 – und drei von ihnen haben uns dazu einen Brief geschrieben. 

Endlich wieder Frühling, endlich 
wieder Fußballschule! Was die Kids 

beim HSV erwartet, das fasst unser 
Profi -Trainer Tim Walter zusammen, 
dessen Sohn in der vergangenen Camp-
Saison ebenfalls dabei war: „Mein 
Sohn kam jeden Tag begeistert nach 
Hause und hat eine Menge gelernt. 
Ich kann jedem Nachwuchskicker die 
Teilnahme empfehlen!“ Neben Walter 
Junior zeigten sich auch viele andere 
HSV-Kids begeistert. Mats, Jasper 
und Finn haben ihre Erfahrungen 
und Erinnerungen sogar für euch 
aufgeschrieben. Vielen Dank für eure 
tollen Briefe und bis zum nächsten Mal! 

Hallo HSV-Fußballschule!

Ich war schon zum zweiten Mal bei euch. Ich habe 
mich wieder sehr auf das Camp gefreut. Darauf, mit 

den Trainern zu trainieren, neue Freunde zu fi nden 
und neue Übungen zu trainieren. Meine Gruppe 
fand ich super, wir hatten ganz viel Spaß und haben 

auch viele neue Tricks gelernt. 
Zu Beginn des Camps haben 
alle Kinder ein richtig cooles 
Trikot und Stutzen bekommen. 
Dazu auch eine Trinkfl asche, 
eine Tasche und einen Ball. 
Das durften wir alles behalten! 
Leider konnte Dino Hermann 
wegen Corona nicht dabei sein, 
das war sehr schade. Aber 
vielleicht ja nächstes Mal!

Euer Mats

Moin Rautenkicker!

Ich war zum dritten Mal dabei 
und es war wie immer etwas 
ganz Besonderes für mich. Ein 
großes Highlight ist natürlich 
die Ausrüstung, die wir im Camp 
bekommen haben: ein eigenes 
Trikot mit meinem Wunschna-
men und meiner Wunschnummer 
drauf. Zusätzlich gab es eine 
Trinkfl asche, einen Fußball, einen 
Sportbeutel und am Ende der 
Woche sogar einen Pokal! Und 
auch das gemeinsame Mittages-
sen war immer lecker und gut. 
 Im Camp habe ich viele neue 

Tricks, Schusstechniken und 
Spielzüge gelernt. Und die Stim-
mung zwischen Trainern und 
Kickern war immer toll. Und ich 
kann euch sowieso nur sagen, 
dass es wirklich eins der schöns-
ten Gefühle ist, die Raute auf der 
Brust zu tragen, und wenn ihr 
die Möglichkeit habt, solltet ihr 
unbedingt mal die HSV-Fußball-
schule besuchen!

Euer Finn

Hallo HSV! 

Ich habe das siebte Jahr in Folge bei der HSV-Fußball schule 
mitgemacht und es hat mir wieder sehr gut gefallen. Neu 
war das Camp für mich natürlich nicht mehr, aber meine 
Erwartungen haben sich wieder einmal erfüllt: Ich hatte 
großen Spaß, habe neue Feinheiten dazugelernt und die 
Trainer waren wieder sehr lustig und nett. Ich hatte in 
den sieben Jahren noch nie unhöfl iche Trainer. Toll! 

Euer Jasper

fand ich super, wir hatten ganz viel Spaß und haben 

Trikot und Stutzen bekommen. 

Das durften wir alles behalten! 
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      Sonia: Mit welchen Mitspielern verstehst du dich am besten? 
Wir verstehen uns alle total gut, das ist wirklich so! Besonders lustig ist es für mich immer mit Stephan 
Ambrosius, Jonas David und Bakery Jatta. Neben Baka sitze ich auch in der Kabine. Er ist wirklich ein so 
unfassbar toller Typ! 
 
      Anna Marlene: Von welchem Fußballverein warst du als Kind Fan? 
Von Manchester United. Deren Spiele habe ich immer in der Champions League im Fernsehen geschaut.
 
      Mads Tarjei: Machst du deine Tore lieber  
 mit dem Fuß oder mit dem Kopf? 
Eigentlich ist ja die Hauptsache, dass der Ball drin ist. Aber 
über Kopfballtore freue ich mich schon ganz besonders, weil 
das Kopfballspiel früher wirklich meine große Schwachstelle 
war, obwohl ich so groß bin. Und ich habe mir lange Zeit 
vorgenommen, daran zu arbeiten und mich zu verbessern. 
Deshalb freue ich mich jetzt immer, wenn es dann tatsächlich  
mit einem Kopfballtor klappt.
 
      Luca: Wie bereitest du dich vor einem Spiel vor? 
Ich habe kein bestimmtes Ritual, aber ich bereite mich sehr akribisch vor. Das geht schon am Tag vorher los, 
denn dort ist es mir wichtig, sehr gut zu essen und ausreichend zu schlafen.

      Matti: Was magst du an Hamburg am liebsten? 
Wirklich den HSV, dieser Verein ist einfach so besonders. Und wir sind als Familie gern im Niendorfer Gehege 
und bei Hagenbecks Tierpark.

      Paul: Wer war oder ist dein Vorbild? 
Schon immer und mit großem Abstand Cristiano Ronaldo. Er hat damals ja auch bei  
meinem Lieblingsclub Manchester United gespielt und ich habe es geliebt, ihm zuzuschauen.  
Und ich bewundere ihn auch heute noch.

 HSV-Kids fragen,  
 HSV-Profis antworten 

Dieses Mal mit:  
Robert Glatzel
Er ist der Top-Torjäger des HSV, spielt eine ganz 

starke Saison und beantwortet dieses Mal die 
Fragen, die ihr Anfang April einschicken konntet. 
Herzlichen Dank dafür – sagt auch Robert Glatzel 
selbst: „Dieses etwas andere Interview hat mir 
großen Spaß gemacht, vielen Dank an alle HSV-Kids!“ 
Und hier kommen die besten Fragen der Welt, die 
eure Nummer 9 gern beantwortet hat. 

      Fynn: Wolltest du schon immer Fußballprofi erden oder hattest du  
 als Kind andere Wünsche? 
Für mich gab es immer nur Fußball, das muss ich ehrlich gestehen. Sogar als ich anfangs in den unteren Ligen 
gespielt habe, habe ich diesen Traum nie aufgegeben und alles dafür gegeben. Ich hatte glücklicherweise 
tolle Unterstützung von meiner Familie, ich habe aber auch selbst all meinen Mut und Willen investiert, um 
mir diesen Traum zu erfüllen. Einen Plan B hatte ich ehrlicherweise nicht, wobei ich damit nicht unbedingt ein 
gutes Vorbild bin. 
 
      Frida: Deine Töchter sind fast so alt wie ich. Wie finden  
 sie es nach dem Spiel auf dem Rasen und vor der Fankurve?  
 Ich wäre da sehr aufgeregt. 
Sie freuen sich schon immer ganz doll darauf, dass ich sie nach dem Spiel von 
der Tribüne abhole und sie auf den Platz mitnehme. Das ist für sie etwas ganz 
Besonderes. Und wenn dann noch Dino Hermann dazukommt, dann sind sie 
überglücklich.

      Till: Wie viele Tore hast du in deinem Leben  
 schon geschossen? 
Das kann ich nicht genau sagen. Aber eines weiß ich: In der Jugend waren es nicht viele, denn ich habe 
früher immer im Mittelfeld und sogar in der Innenverteidigung gespielt und wurde erst später zum Stürmer 
umfunktioniert. Da hat es dann auch erst so richtig mit dem Toreschießen angefangen. Man sieht also: Es ist 
nie zu spät! 
 
      Felizian: Welches Stadion ist – neben dem Volkspark –  
 für dich das schönste Stadion weltweit? 
Ich hätte jetzt wirklich das Volksparkstadion genannt, denn ich liebe dieses Stadion einfach. Toll finde ic  
natürlich auch die Allianz Arena in München, weil ich dort schon als Jugendlicher bei den Heimspielen von 
1860 München und dem FC Bayern zu Besuch war. Es ist schon ein imposantes Stadion, das auch noch in 
meiner Heimatstadt steht und in dem ich mal für den FC Heidenheim drei Tore gegen die Bayern geschossen 
habe – zu diesem Stadion besteht also schon eine gewisse Verbindung.
  
      Luke: Weißt du schon, ob du später mal Trainer werden möchtest? 
Vielleicht arbeite ich später weiter im Fußball, das kann schon sein, aber als Trainer kann ich mir das aktuell 
nicht vorstellen. Vielleicht habe ich aber auch eher Lust, etwas ganz Neues auszuprobieren.

      Linda: Was bedeutet der Jubel, den du mit  
 Bakery Jatta zusammen gemacht hast? 
Baka und ich haben uns vorgenommen, dass wir gemeinsam dem lieben 
Gott danke sagen, wenn wir uns gegenseitig ein Tor aufgelegt haben.  
Ich finde diesen Jubel sehr schön

      Mila: Möchtest du noch mal in einem anderen Land  
 Fußball spielen und leben? 
Auf jeden Fall. Ich möchte unbedingt irgendwann einmal irgendwo leben 
und spielen, wo das Wetter immer richtig schön ist und wo ich eine andere 
Kultur kennenlernen kann. Vielleicht in den USA, vielleicht in Australien.  
Mal sehen, was sich ergibt, aber das ist auf jeden Fall ein großer Wunsch, 
den ich mir gern erfüllen würde.

      Mika: Spielt der HSV bald wieder in der 1. Bundesliga? 
Eine sehr gute und passende letzte Frage… Ich hoffe sehr, dass es früher oder später wieder der Fall sein 
wird. Gerne früher als später.  Auf jeden Fall haben wir alle das große Ziel, den HSV wieder dorthin zu 
bringen, wo er hingehört. Dafür geben wir alles. 
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Vollkornspaghetti mit 
Bolognesesoße

Zutaten
4 REWE Bio Zwiebeln
150 g REWE Bio Staudensellerie
200 g REWE Bio Möhren
2 Knoblauchzehen
3 EL REWE Bio Olivenöl
400 g gemischtes Hackfleisch
Salz
Pfeffer

Paprika Pulver edelsüß
1 EL Tomatenmark
100 ml Rotwein
2 Gläser (à 330 ml) REWE Bio Pasta 
Sauce Tomate-Basilikum
400 g REWE Bio Vollkorn-Spaghetti
Zucker
4 Stiele Basilikum
20 g gehobelter Parmesankäse

1. Zwiebeln schälen und fein 
würfeln. Sellerie waschen und 
fein würfeln. Möhren schälen 
und fein würfeln. Knoblauch 
schälen und fein hacken.

2. Öl in einem Bräter erhitzen, 
Hack hineinbröseln und 
unter gelegentlichem Rühren 
scharf anbraten. Knoblauch, 
Zwiebeln, Möhren und Sellerie 
zufügen, kurz mitbraten. Mit 
Salz, Pfeffer und Paprika 
abschmecken. Tomatenmark 
zufügen, untermengen, 
anschwitzen, mit Rotwein 
und Pasta-Sauce ablöschen. 
Aufkochen und zugedeckt ca. 
12 Minuten schmoren.

3. Inzwischen Nudeln in 
kochendem Salzwasser 
nach Packungsanweisung 
zubereiten. Bolognese 
nochmals mit Salz, Pfeffer, 
Zucker und Paprika 
abschmecken. Nudeln 
in ein Sieb gießen, kurz 
abschrecken, abtropfen lassen. 
Basilikum waschen, trocken 
schütteln und Blättchen von 
den Stielen zupfen. Nudeln 
und Bolognese vermengen. 
In einer Schüssel anrichten, 
mit Basilikum garnieren. Mit 
Parmesanspänen bestreuen.

Schwierigkeitsgrad: 
einfach

Gesamtzeit:
55 Minuten

Hier eine kleine 
Rezeptidee für dich:

Vollkornspaghetti 
mit Bolognesesoße

Weitere Rezepte auf
rewe.de/rezepte

In vielen Märkten Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr für dich geöffnet

Jetzt fragt ihr euch bestimmt, wie gut die 
Frauen des HSV so sind, oder? Also: Die 

Regionalliga Nord ist eine Liga unter der 2. 
Bundesliga, man könnte also auch sagen, 
dass die HSV-Frauen in der drittbesten 
deutschen Liga spielen. In der aktuellen 
Saison konnte die Mannschaft von Trainer 
Lewe Timm bereits 56 Punkte in 20 Spielen 
sammeln und belegt damit den ersten 
Platz. Wow, die Mädels sind also richtig gut 
– und nicht umsonst auch Tabellenführer. 
Mit aktuell Platz eins und 13 Punkten 
Vorsprung auf Platz zwei ist das Team voll 

auf Kurs, denn der erste Platz berechtigt 
zur Teilnahme an den Aufstiegsspielen zur 
2. Bundesliga. Richtig stark!

Auch in den Nationalmannschaften sind 
viele HSV-Frauen vertreten. Beyza Kara 
spielt in der türkischen U19- und Helena 
Gavrilovic sowie Selena Simic spielen in 
der bosnischen U17-Nationalmannschaft. 
Und auch in den deutschen Juniorinnen-
Nationalmannschaften ist der HSV mit gleich 
sieben Mädchen dabei: Emilia Hirche, Larissa 
Mühlhaus und Sophie Nachtigall spielen in 

Allen Grund zum Jubeln: Die HSV-Mädels Emilia Hirche, Svea Stoldt, 
 Sophie Nachtigall und Larissa Mühlhaus (von links nach rechts) 

HSV-Frauenfußball im Fokus
In dieser Ausgabe möchten wir euch die HSV-Frauen etwas genauer vor-
stellen, denn wie man auf den Bildern unschwer erkennen kann, wird auch 
bei den Mädels des HSV leidenschaftlich gekickt und ordentlich gejubelt. 

der DFB-U19, Paulina Bartz, Hannah Günther, 
Svea Stoldt und Emily Wallrabenstein 
schnüren in der DFB-U17 ihre Schuhe. So 
jung und schon für Deutschland spielen, 
darauf sind die Mädels bestimmt stolz! 

In ganz Europa Fußball spielen, die Raute 
auf den Trikots tragen und mit roten 

Hosen tolle Erfolge feiern – die HSV-Frauen 
stehen den Jungs in nichts nach. Und wenn 
ihr auch einmal unsere Mädels anfeuern 
möchtet, dann seid ihr herzlich eingeladen! 
Der Eintritt auf der Paul Hauenschild 
Sportanlage in Norderstedt ist in dieser 
Saison kostenlos und die HSV-Frauen freuen 
sich auf jeden lütten HSV-Fan!

 HSV-Spielerin Svea Stoldt bejubelt ihren Treffer für Deutschland 
 zum 1:1 gegen Dänemark (Foto: Getty Images/DFB) 

 Richtig viel Power: Marlene Deyß setzt sich im Zweikampf 
 gegen eine Spielerin von Werder Bremen II durch. 




